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Antrag Karl‐Vossloh‐Grant 

 

Antrag auf Gewährung einer projektbezogenen Forschungsbeihilfe mit obligatorischer Promotion. Es 

handelt sich um einen Neuantrag. 

 

Projekttitel: 

Design einer an moderne Betriebsverfahren  

angepassten Steuerung und Überwachung von 

Bahnübergangssicherungsanlagen 

 

 

Projektleitung: Prof. Dr.‐Ing. Jörn Pachl 

Doktorand: Leonhard Pelster M.Sc. 

beide Technische Universität Braunschweig, Inst. f. Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung 
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1 Allgemeine Angaben  

1.1 Antragsteller 

  Antragsteller und Projektleiter  Mitantragsteller 

Vorname, Name, akademi‐

scher Grad 

Prof. Dr.‐Ing. Jörn Pachl  Dr.‐Ing. Gunnar Bosse 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

   

     

     

     

1.2 Thema 

Anpassung der Steuerung und Überwachung von Bahnübergangssicherungsanlagen an moderne Be‐

triebsverfahren mit Führerraumsignalisierung mit dem Ziel der Verkürzung von der Schließzeiten 

1.3 Fach‐ und Arbeitsrichtung 

Ingenieurwissenschaft  –  Verkehrstechnik,  Nautik  ‐  Verkehrsingenieurwesen  ‐  Eisenbahnwesen  ‐ 

Leit‐ und Sicherungstechnik (nach Fächersystematik der DFG) 

1.4 Antragszeitraum  

36 Monate, Beginn der Bearbeitung sofort nach Bewilligung 

1.5 Beantragte Mittel  

Gesamtsumme 247.600,00 € 

1.6 Zusammenfassung 

Bahnübergänge sind Bestandteile vieler Bahnsysteme. Diese Kreuzungen mit anderen Verkehrswegen 

bergen erhebliche Konflikt‐ und Gefährdungspotenziale. Zum Erreichen eines ausreichenden Sicher‐

heitsniveaus werden häufig technische Einrichtungen genutzt. Für das Steuern und Überwachen der 

Bahnübergangssicherungsanlagen existieren weltweit zahlreiche unterschiedliche  Prinzipien, die i.d.R. 

an die Techniken und Betriebsverfahren der jeweiligen nationalen Bahnnetze angepasst sind. 

Mit der Einführung moderner Betriebsverfahren, wie z.B. ETCS Level 2 ohne Signale, ändern sich die 

Rahmenbedingungen  für  die  Steuerung  und  Überwachung  der  Bahnübergangssicherungsanlagen. 
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Werden im Zuge dieser Entwicklung aber die etablierten Prinzipien beibehalten und nur soweit tech‐

nisch zwingend notwendig angepasst, kann sich dies in einigen Fällen negativ auf die Leistungsfähigkeit 

auswirken. Es ergeben sich jedoch auch neue technische Möglichkeiten. Beispielsweise könnte die nun 

flächendeckend verfügbare digitale Funktechnik für die Steuerung genutzt und auch die Führerraum‐

anzeige in die Überwachung einbezogen werden. 

Ziel dieses Forschungsprojektes  ist es, ein an die Anforderungen und Möglichkeiten von modernen 

Betriebsverfahren  angepasstes  Prinzip  zur  Steuerung  und  Überwachung  von  Bahnübergangssiche‐

rungsanlagen zu entwickeln und prototypisch umzusetzen. Das Augenmerk wird auf dem Erreichen 

möglichst kurzer Schließzeiten für den Bahnübergang und dem Erhalten und Verbessern der Leistungs‐

fähigkeit der Bahnstrecke bei gleichzeitiger Gewährleistung der erforderlichen Sicherheitsstandards 

liegen. 

   




